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Moskau nach Drohnenangriff der Ukraine in Ölsmoke gehüllt
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Moskau war am Donnerstag nach dem größten Drohnenangriff der Ukraine auf die Stadt in dichte schwarze Rauchwolken
gehüllt – ein Angriff, der Brände, Flughafenstilllegungen und eine Reihe von verstärkten Sicherheitsmaßnahmen auslöste.

Die Luftabwehr hat 992 Drohnen, 4 Marschflugkörper und 10 Luftbomben niedergehalten, berichteten russische
Staatsmedien. Diese Zahlen wurden nicht unabhängig überprüft, aber unabhängig von der Anzahl der Abfangaktionen wurden
zahlreiche Ziele getroffen.

Am auffälligsten war, dass die Moskauer Ölraffinerie getroffen wurde, die etwa 40 Prozent des Benzins für die
Hauptstadt und die Hälfte des Diesels liefert.

Nach den Angriffen auf die Anlage bildete sich ein stechender Dunst über großen Teilen der Stadt, und einige
Einwohner posteten Videos von dem, was sie „Ölregen“ nannten, der vom Himmel fiel.

Die russischen Behörden starteten eine umfangreiche Sicherheitsoperation in der ganzen Stadt, sperrten den Roten Platz ab,
setzten zusätzliches bewaffnetes Personal an wichtigen Regierungsstandorten ein, stellten den Flugverkehr ein und ergriffen
Notfallmaßnahmen, die den Verkehr auf der äußeren Ringstraße der Stadt stoppten.

Der Angriff unterstreicht, wie sehr die Ukraine in der Lage ist, die Energieinfrastruktur tief im russischen Landesinneren zu
treffen.

Solche Operationen werden von einigen Beobachtern als „ukrainische Sanktionen“ bezeichnet, weil sie die russische
Ölproduktion und -exporte auf eine Weise stören, die den westlichen Sanktionen schwer gelingt.

Der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj nannte den Angriff vom Donnerstag eine Vergeltung für die Zerstörung eines
verehrten Klosters in Kiew und die Tötung von 10 Ukrainern zu Beginn der Woche. Er wiederholte, dass Frieden möglich
wäre, wenn sich Moskau auf ernsthafte Verhandlungen einließe, und sagte, die russische Führung habe wiederholt die
Möglichkeit für Gespräche abgelehnt.

„Wir wollen diesen Krieg nicht, wir wollten ihn nie, und das weiß jeder, und unsere Partner wissen es“, sagte
Selenskyj in einer Nachricht an Reporter. „Aber wenn die Ukraine brennt, wird auch euer Moskau brennen.“

Trotz dieses demütigenden Angriffs auf die russische Hauptstadt und der wachsenden Fähigkeit der Ukraine, tief in Russland
zu schlagen, ist es unwahrscheinlich, dass sich Russlands Präsident Wladimir Putin von seinen Ambitionen in der Ukraine
zurückzieht.
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Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry hat Putin als einen Herrscher identifiziert, der in alten biblischen Prophezeiungen
vorhergesagt wurde. Die Passagen beschreiben ihn als einen unerbittlichen Aggressor, der von imperialen Ambitionen
getrieben wird, und Herr Flurry sagt, die Ukraine sei „der Schlüssel zu seinem Ziel eines erneuten imperialen
Russlands.“

Die Eroberung der Ukraine ist keine Ambition, auf die Putin wahrscheinlich verzichten wird. Um mehr zu verstehen, lesen Sie
Der prophezeite „Fürst von Russland“.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/der-prophezeite-fuerst-von-russland
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